
Protokoll 
 
über die Sitzung des Rates in der Wahlperiode 2021/2026 am Dienstag, dem 
29.03.2022, um 18:00 Uhr, in der Oberschule Edewecht, Breeweg 42, 26188 
Edewecht - Zugang über den Parkplatz Holljehof. 
 
 
Teilnehmende: 
 
Vorsitzender 
Detlef Reil    
 
Bürgermeisterin 
Petra Knetemann    
 
Ratsmitglieder 
Thomas Apitzsch    
Dirk von Aschwege    
Knut Bekaan    
Kai Bischoff    
Lina Bischoff    
Carsten Brucks    
Maria Bründermann    
Jörg Brunßen    
Wiebke Carls digital 
Christian Eiskamp    
Hergen Erhardt    
Heidi Exner    
Dr. Hans Fittje    
Arno Frahmann    
Annelene Frerichs    
Ralf Gauger    
Björn Görner    
Mark Gröber    
Uwe Heiderich-Willmer    
Uwe Hilgen    
Axel Hohnholz digital 
Roland Jacobs    
Ralf Andre Krallmann    
Lisa Krüger    
Jürgen Kuhlmann    
Kirsten Meyer-Oltmer digital 
Gundolf Oetje    
Torsten Pophanken    
Jana Schieb    
Theodor Vehndel digital 
Jonah Wichmann    
 
Entschuldigt fehlen: 
Enno Jeddeloh    
Rolf Kaptein    
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Von der Verwaltung 
Kerstin Borm digital - Gleichstellungsbeauftragte (GB) 
Nico Pannemann Fachbereichsleiter I - Innere Dienste und 

Bürgerservice (FBL) 
Dirk Sander Fachbereichsleiter II - Bildung, Ordnung und 

Soziales (FBL) 
Rolf Torkel digital - Fachbereichsleiter III - 

Gemeindeentwicklung und Wirtschaftsförderung 
(FBL) 

Vanessa Kauf digital - Öffentlichkeitsarbeit 
Lars Mauritz Technik 
Angelika Lange Protokollführerin 
 
TAGESORDNUNG 
 
A. Öffentlicher Teil 
1. Eröffnung der Sitzung 
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung 
3. Genehmigung des Protokolls über den öffentlichen Teil der Sitzung des Rates 

am 14.12.2021 
4. Verwaltungsbericht der Bürgermeisterin über wichtige Angelegenheiten der 

Gemeinde und über wichtige Beschlüsse des Verwaltungsausschusses sowie 
Anregungen und Beschwerden an den Rat 

5. Einwohnerschaftsfragestunde 
6. Beschlussvorschläge aus dem Feuerwehrausschuss 
6.1. Ernennung von Funktionsträgern der Freiwilligen Feuerwehr unter Berufung in 

das Ehrenbeamtenverhältnis der Gemeinde Edewecht 
Vorlage: 2022/FB II/3736 

6.2. Antrag des Gemeindekommandos der Feuerwehr auf Anpassung des 
Fahrzeugkonzeptes - vorzeitige Ersatzbeschaffung 
Vorlage: 2022/FB II/3737 

6.3. Beschaffung eines HLF für die Gemeindefeuerwehr Edewecht 
Vorlage: 2022/FB II/3738 

7. Neufassung der Hauptsatzung 
Vorlage: 2021/FB I/3613 

8. Weiteres stellvertretendes Mitglied in der Mitgliederversammlung der 
Kreismusikschule Ammerland e. V. 
Vorlage: 2022/FB I/3741 

9. Berufung von  hinzugewählten Mitgliedern in den Schulausschuss gemäß § 
110 Nds. Schulgesetz (NSchG) 
Vorlage: 2022/FB II/3767 

10. Bestätigung der Wahl der Beschäftigtenvertreterin im Verwaltungsrat der AöR 
Vorlage: 2022/FB I/3775 

11. Jahresabschluss 2015 
Vorlage: 2022/FB I/3749 

12. Jahresabschluss 2016 
Vorlage: 2022/FB I/3750 

13. LEADER - Mitteleinplanung für die Haushaltsjahre 2024 bis 2028 (EU-
Förderperiode 2023 bis 2027) 
Vorlage: 2022/FB III/3768 
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14. Beförderung des Gemeindeverwaltungsrates Nico Pannemann zum 
Gemeindeverwaltungsoberrat 
Vorlage: 2022/BMin/3762 

15. Annahme von Spenden 
16. Anfragen und Hinweise 
16.1. Bergfried Heinje-Hof 
16.2. Zustand der Wege im Biotop am Deyedamm 
16.3. Abrechnung von Feuerwehreinsätzen gem. Satzung 
17. Einwohnerschaftsfragestunde 
17.1. Einrichtung eines Naturschutzgebietes - Beteiligung des Eigentümers 
17.2. Errichtung von Windkraftanlagen 
18. Schließung der Sitzung 
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TOP 1: 
Eröffnung der Sitzung 
 
Ratsvorsitzender (RV) Reil eröffnet um 18.00 Uhr die heutige Sitzung des Rates und 
begrüßt die anwesenden Mitglieder des Rates und der Verwaltung, Herrn Lars 
Ruhsam von der Nordwest-Zeitung und die Zuhörenden. Er weist darauf hin, die 
Sitzung werde gem. § 19 Abs. 1 der Geschäftsordnung des Rates für die 
Wahlperiode 2021/2026 mittels Aufnahmegerät aufgezeichnet. Diese Aufnahme 
werde nach Genehmigung des Protokolls dieser Sitzung gelöscht. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
TOP 2: 
Feststellung der Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung 
 
RV Reil stellt fest, dass zur heutigen Sitzung ordnungsgemäß eingeladen wurde und 
der Rat aufgrund ordnungsgemäßer Einladung beschlussfähig ist. 
 
RH Bekaan beantragt zur Tagesordnung, die Berichte der Vertreterinnen und 
Vertreter in Vereinen, Verbänden und Unternehmen zu TOP 20 in Anlehnung an die 
ständige Übung des Kreistages nicht vorzutragen, sondern der Verwaltung schriftlich 
zukommen zu lassen und dem Protokoll als Anlage beizufügen (Anlage 2 zu diesem 
ProtokollI). Weil der TOP 20 der einzige Beratungspunkt des nichtöffentlichen Teils 
ist, stellt RV Reil aufgrund des Antrages des RH Bekaan den Entfall des gesamten 
nichtöffentlichen Teils zur Abstimmung. Dieser Vorschlag findet bei vier Enthaltungen 
die Zustimmung des Rates. 
 
Durch namentlichen Aufruf wird sodann festgestellt, welche Mitglieder des Rates in 
Präsenz bzw. digital anwesend sind. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
TOP 3: 
Genehmigung des Protokolls über den öffentlichen Teil der Sitzung des Rates 
am 14.12.2021 
 
Das Protokoll wird einstimmig genehmigt. 
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TOP 4: 
Verwaltungsbericht der Bürgermeisterin über wichtige Angelegenheiten der 
Gemeinde und über wichtige Beschlüsse des Verwaltungsausschusses sowie 
Anregungen und Beschwerden an den Rat 
 
Der Verwaltungsbericht ist diesem Protokoll als Anlage Nr. 1 beigefügt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
TOP 5: 
Einwohnerschaftsfragestunde 
 
Es werden keine Fragen gestellt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
TOP 6: 
Beschlussvorschläge aus dem Feuerwehrausschuss 
 
 
 
 
TOP 6.1: 
Ernennung von Funktionsträgern der Freiwilligen Feuerwehr unter Berufung in 
das Ehrenbeamtenverhältnis der Gemeinde Edewecht 
Vorlage: 2022/FB II/3736 
 
Nach Beschlussfassung durch den Rat, an der RF Meyer-Oltmer nicht teilnimmt, 
lässt BMin Knetemann den neu ernannten stellvertretenden Ortsbrandmeister Klaus 
Oltmer den Amtseid nachsprechen und vereidigt ihn. Sodann überreicht sie den 
stellvertretenden Ortsbrandmeistern Oltmer und Buske ihre Ernennungsurkunden. Im 
Anschluss dankt RV Reil den Herren Oltmer und Buske im Namen des Rates für die 
Bereitschaft zur Übernahme dieses Ehrenamtes. 
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(Anmerkung der Verwaltung: 
Herr Buske legte den Amtseid im Nachgang zur Sitzung vor der Bürgermeisterin 
ebenfalls ab.) 
 
 
 
Beschluss: 
Unter Berufung in das Ehrenbeamtenverhältnis werden mit einer Amtszeit von sechs 
Jahren: 

a) zum stellvertretenden Ortsbrandmeister der Ortsfeuerwehr Osterscheps, 
beginnend am 01.04.2022: Klaus Oltmer, Osterscheps, 

b) zum stellvertretenden Ortsbrandmeister der Ortsfeuerwehr Husbäke, 
beginnend am 01.04.2022: Hartmut Buske, Husbäke, 

ernannt. 
 
 
- einstimmig beschlossen - 
 
 
TOP 6.2: 
Antrag des Gemeindekommandos der Feuerwehr auf Anpassung des 
Fahrzeugkonzeptes - vorzeitige Ersatzbeschaffung 
Vorlage: 2022/FB II/3737 
 
Nach Erläuterung der Vorlage und des bisherigen Beratungsverlaufs betont FBL 
Sander noch einmal, die Beschaffung eines Wechselladerfahrzeuges ohne Kran 
entspreche dem Verwaltungsvorschlag, weil ein solcher Kran eher selten zum 
Einsatz komme. Sei der Einsatz eines solchen Krans notwendig, werde dieser über 
die Einsatzleitstelle in der Regel von der Technischen Zentrale Elmendorf 
angefordert. Hierbei könne zwar nicht ausgeschlossen werden, dass die 
maßgebliche Eintreffzeit nicht eingehalten werden könne, es könne von einer 
Gemeinde jedoch nicht erwartet werden alle Eventualitäten zu 100 Prozent 
abzudecken. Insofern gelte es gründlich zwischen hohen Investitionen und der 
Zulassung gewisser Risiken abzuwägen. 
 
RH Heiderich-Willmer gibt seiner Irritation ob der im letzten VA vollzogenen 
Abwandlung der im Feuerwehrausschuss mehrheitlich verabschiedeten 
Beschlussempfehlung zugunsten des Einbaus eines Krans auf das maßgebliche 
Fahrzeug Ausdruck, zumal der Vorsitzende des Feuerwehrausschusses seine im VA 
vorgetragenen Bedenken im Feuerwehrausschuss und damit in öffentlicher Sitzung 
nicht vorgetragen habe. Er beantragt, heute keinen abschließenden Beschluss zu 
diesem TOP zu fassen, sondern darüber noch einmal in einer öffentlichen Sitzung 
des Feuerwehrausschusses zu beraten. Dieser Antrag wird von RH Dr. Fittje 
ausdrücklich unterstützt und er plädiert dafür, nicht bis zur nächsten regulären 
Sitzung des Feuerwehrausschusses am 19.09.2022 zu warten, sondern möglichst 
zeitnah eine weitere Feuerwehrausschusssitzung anzuberaumen.  
 
Über den gemeinsamen Antrag der RHen Heiderich-Willmer und Dr. Fittje lässt RV 
Reil abstimmen. Der Anberaumung einer weiteren Sitzung des 
Feuerwehrausschusses zur erneuten Beratung dieses Punktes wird einstimmig 
zugestimmt und dieser TOP somit einstimmig 
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- an den Fachausschuss verwiesen - 
Enthaltung 1   
 
TOP 6.3: 
Beschaffung eines HLF für die Gemeindefeuerwehr Edewecht 
Vorlage: 2022/FB II/3738 
 
Nach kurzer Erläuterung der Vorlage durch FBL Sander fasst der Rat ohne 
Aussprache folgenden 
 
 
Beschluss: 
Die Verwaltung wird beauftragt, in Zusammenarbeit mit der KWL Hannover die 
Ausschreibung eines Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeuges (HLF) für die 
Gemeindefeuerwehr Edewecht in Zusammenarbeit mit der Feuerwehr vorzubereiten, 
auszuschreiben und den Auftrag zum Bau des Fahrzeuges im Rahmen der 
finanziellen Mittel von bis zu 426.545,00 € an den wirtschaftlichsten Anbieter zu 
erteilen. Dazu ist mit der KWL ein Dienstleistungsvertrag zu schließen. 
 
 
- einstimmig beschlossen - 
 
 
TOP 7: 
Neufassung der Hauptsatzung 
Vorlage: 2021/FB I/3613 
 
Nach kurzer Erläuterung der Vorlage durch FBL Pannemann fasst der Rat ohne 
Aussprache folgenden 
 
 
Beschluss: 
Die Neufassung der Hauptsatzung für die Gemeinde Edewecht wird als Satzung 
beschlossen. Die Verwaltung wird beauftragt, die Satzung im Amtsblatt für den 
Landkreis Ammerland öffentlich bekannt zu machen. 
 
 
- einstimmig beschlossen - 
 
 
TOP 8: 
Weiteres stellvertretendes Mitglied in der Mitgliederversammlung der 
Kreismusikschule Ammerland e. V. 
Vorlage: 2022/FB I/3741 
 
Auf Vorschlag RH Brunßens fasst der Rat ohne Aussprache und ohne weitere 
Nominierungen folgenden  
 
 



- 8 - 

Beschluss: 
Als Stellvertreter für RF Bischoff in der Mitgliederversammlung der Kreismusikschule 
Ammerland e. V. wird RH Wichmann benannt. 
 
 
- einstimmig beschlossen - 
Enthaltung 1   
 
TOP 9: 
Berufung von  hinzugewählten Mitgliedern in den Schulausschuss gemäß § 
110 Nds. Schulgesetz (NSchG) 
Vorlage: 2022/FB II/3767 
 
Ohne Aussprache fasst der Rat folgenden 
 
 
Beschluss: 
Die vervollständigte Besetzung des Schulausschusses wird festgestellt. 
 
 
- einstimmig beschlossen - 
 
 
TOP 10: 
Bestätigung der Wahl der Beschäftigtenvertreterin im Verwaltungsrat der AöR 
Vorlage: 2022/FB I/3775 
 
Nach RV Reils Hinweis, in der Beschlussempfehlung sei irrtümlich eine 
stellvertretende Beschäftigtenvertreterin aufgeführt, eine solche sei allerdings nicht 
gewählt worden, fasst der Rat ohne Aussprache folgenden geänderten 
 
 
 
Beschluss: 
Die Wahl der Frau Heidi Werner zur Beschäftigtenvertreterin durch die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der AöR Pflege Service Edewecht wird bestätigt. 
 
 
- einstimmig beschlossen - 
 
 
TOP 11: 
Jahresabschluss 2015 
Vorlage: 2022/FB I/3749 
 
FBL Pannemann erläutert die Tagesordnungspunkte 11 und 12 aufgrund des engen 
Sachzusammenhangs gemeinsam. Anschließend fasst der Rat ohne Aussprache 
folgenden 
 
 
Beschluss: 
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1. Die in der Anlage Nr. 4 zu dieser Beschlussvorlage aufgeführten über- und 

außerplanmäßigen Aufwendungen und Auszahlungen des Haushaltsjahres 
2015 in Höhe von insgesamt 180.620,33 € werden gem. § 117 Abs. 1 Satz 1 
NKomVG genehmigt. 

 
2. Gem. § 129 Abs. 1 Satz 3 NKomVG beschließt der Rat der Gemeinde 

Edewecht den Jahresabschluss des Haushaltsjahres 2015 in der Fassung vom 
10.09.2019. 

 
3. Gem. § 123 Abs. 1 Nr. 1 NKomVG beschließt der Rat der Gemeinde Edewecht, 

das Ergebnis des ordentlichen Haushalts in Höhe von 3.747.056,78 € der 
Rücklage aus Überschüssen des ordentlichen Ergebnisses zuzuführen. 

 
4. Gem. § 123 Abs. 1 Nr. 2 NKomVG beschließt der Rat der Gemeinde Edewecht 

den das Ergebnis des außerordentlichen Haushalts in Höhe von 499.217,69 € 
der Rücklage aus Überschüssen des außerordentlichen Ergebnisses 
zuzuführen. 

 
5. Der Rat der Gemeinde Edewecht erteilt der Bürgermeisterin gem. § 129 Abs. 1 

Satz 3 NKomVG die Entlastung für das Haushaltsjahr 2015. 
 
 
- einstimmig beschlossen - 
Enthaltung 2   
 
TOP 12: 
Jahresabschluss 2016 
Vorlage: 2022/FB I/3750 
 
Ohne Aussprache fasst der Rat folgenden 
 
 
Beschluss: 
 
1. Die in der Anlage Nr. 4 zu dieser Beschlussvorlage unter Punkt B. aufgeführten 

über- und außerplanmäßigen Aufwendungen und Auszahlungen des 
Haushaltsjahres 2016 in Höhe von insgesamt 181.439,31 € werden gem. § 117 
Abs. 1 Satz 1 NKomVG genehmigt. 

 
2. Gem. § 129 Abs. 1 Satz 3 NKomVG beschließt der Rat der Gemeinde 

Edewecht den Jahresabschluss des Haushaltsjahres 2016 in der Fassung vom 
13.11.2020. 

 
3. Gem. § 123 Abs. 1 Nr. 1 NKomVG beschließt der Rat der Gemeinde Edewecht, 

das Ergebnis des ordentlichen Haushalts in Höhe von 1.804.018,06 € der 
Rücklage aus Überschüssen des ordentlichen Ergebnisses zuzuführen. 

 
4. Gem. § 123 Abs. 1 Nr. 2 NKomVG beschließt der Rat der Gemeinde Edewecht 

den das Ergebnis des außerordentlichen Haushalts in Höhe von 399.481,38 € 
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der Rücklage aus Überschüssen des außerordentlichen Ergebnisses 
zuzuführen. 

 
5. Der Rat der Gemeinde Edewecht erteilt der Bürgermeisterin gem. § 129 Abs. 1 

Satz 3 NKomVG die Entlastung für das Haushaltsjahr 2016. 
 
 
- einstimmig beschlossen - 
Enthaltung 1   
 
TOP 13: 
LEADER - Mitteleinplanung für die Haushaltsjahre 2024 bis 2028 (EU-
Förderperiode 2023 bis 2027) 
Vorlage: 2022/FB III/3768 
 
Nach kurzer Erläuterung der Vorlage durch FBL Torkel fasst der Rat ohne 
Aussprache folgenden 
 
 
Beschluss: 
Von der Gemeinde Edewecht wird die Zusage erteilt, der Lokalen Aktionsgruppe 
(LAG) für den Zeitraum der Förderperiode 2023 - 2027 die Mittel zur Deckung des 
kommunalen Anteiles sowie der zu erbringenden Kofinanzierung zur Verfügung zu 
stellen. Die Mittel in Höhe von jährlich 55.000 € werden in den Haushaltsjahren 2024 
bis 2028 im Haushalt der Gemeinde Edewecht bereitgestellt. 
 
 
- einstimmig beschlossen - 
 
 
TOP 14: 
Beförderung des Gemeindeverwaltungsrates Nico Pannemann zum 
Gemeindeverwaltungsoberrat 
Vorlage: 2022/BMin/3762 
 
(Aufgrund des Mitwirkungsverbot gem. § 41 NKomVG verlässt FBL Pannemann 
während dieses Tageordnungspunktes den Sitzungsraum.) 
 
Ohne Aussprache fasst der Rat folgenden 
 
 
 
Beschluss: 
Der Gemeindeverwaltungsrat Nico Pannemann wird mit Wirkung vom 01.07.2022 
zum Gemeindeverwaltungsoberrat ernannt und in eine freie und besetzbare 
Planstelle der Besoldungsgruppe A 14 eingewiesen.  
 
 
- einstimmig beschlossen - 
 
 



- 11 - 

TOP 15: 
Annahme von Spenden 
 
Der Annahme folgender Spende wird zugestimmt: 
 

Datum 
der Zuwend. 

Zuwender Zweck Wert 

06.12.2021 Förderverein der 
Edewechter 
Oberschule 

Edewechter Oberschule 
Sachspende: 9 Luftreiniger 

4.491,00 € 

21.12.2021 Förderverein der 
Edewechter 
Oberschule 

Edewechter Oberschule 
Sachspende: 9 Luftreiniger 

4.671,00 € 

11.02.2022 Förderverein Freiw. 
Feuerwehr F´fehn 

Feuerwehr Friedrichsfehn 
Sachspende: Anhänger 

5.800,00 € 

 
 
 
 
 
 
- einstimmig beschlossen - 
 
 
TOP 16: 
Anfragen und Hinweise 
 
 
 
 
TOP 16.1: 
Bergfried Heinje-Hof 
 
RH Oetje äußert seinen Eindruck, der Bergfried beim Heinje-Hof wirke sehr 
verkommen und bittet um Auskunft, wer für dessen Instandsetzung zuständig ist und 
ob auch für dessen Erhalt Fördermittel eingeworben werden könnten. 
 
FBL Torkel führt aus, für den Bergfried auf dem Heinje-Hof-Gelände sei der Investor 
zuständig, wenn denn der entsprechende Kaufvertrag endgültig Rechtskraft erlange, 
was bekanntlich vom Ergebnis der Bauleitplanung abhänge. Der Investor habe 
allerdings bereits signalisiert, in dem Falle möglichst Fördermittel für die 
Instandhaltung des Bergfrieds akquirieren zu wollen. 
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TOP 16.2: 
Zustand der Wege im Biotop am Deyedamm 
 
RH Dr. Fittje bittet um Auskunft, wann die Wege im Biotop am Deyedamm nunmehr 
abschließend hergestellt werden. Die Wege befänden sich derzeit in einem so 
schlechten Zustand, dass sie weder Fuß- noch Radverkehr zuließen. 
 
Hierzu sagt FBL Torkel eine Antwort mit dem Protokoll zu. 
 
(Anmerkung der Verwaltung: 
Das beauftragte Unternehmen hatte die zuvor angestrebte Fertigstellung aus 
verschiedenen betrieblichen Gründen verschoben. Nunmehr sollen die Arbeiten in 
der 14. Kalenderwoche beendet sein.) 
 
 
 
 
 
 
 
 
TOP 16.3: 
Abrechnung von Feuerwehreinsätzen gem. Satzung 
 
RH Kuhlmann bittet um Auskunft, ob und wenn ja wie viele Einsätze der Edewechter 
Wehren mittlerweile nach der einschlägigen Gebührensatzung abgerechnet wurden. 
 
Hierzu sagt BMin Knetemann eine Antwort mit dem Protokoll zu. 
 
(Anmerkung der Verwaltung: 
Die Abrechnung von Feuerwehreinsätzen im Rahmen der Regelungen des 
NBrandSchG und der Gebührensatzung der Gemeinde Edewecht erfolgt seit dem 
01.06.2021. Seither wurden 20 Einsätze der Feuerwehr abgerechnet. Insgesamt 
wurden hierbei Gebühren in Höhe von 12.211,00 € erhoben. Die größten Posten 
ergeben sich aus der Abrechnung von Einsätzen bei Auslösung von BMA, ohne dass 
ein Schadenfeuer vorgelegen hat, aus Unfällen oder Bränden von Pkw 
(Gefährdungshaftung) sowie aus der Beseitigung von umgestürzten Bäumen ohne 
das ein Notstand, also ein Sturmereignis, vorgelegen hat.) 
 
 
 
 
 
 
 
 
TOP 17: 
Einwohnerschaftsfragestunde 
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TOP 17.1: 
Einrichtung eines Naturschutzgebietes - Beteiligung des Eigentümers 
 
Ein Einwohner bittet aufgrund einschlägiger medialer Berichterstattung um Auskunft, 
wie es sein könne, dass sein Wald von offizieller Seite begangen und in der Folge 
Entscheidungen zur Einrichtung eines Naturschutzgebietes getroffen würden, ohne 
ihn über ein solches Verfahren zu informieren. 
 
FBL Torkel erläutert, die Idee einer Unterschutzstellung der Portsloger Büsche sei in 
einem Arbeitskreis zum damaligen Landwirtschafts- und Umweltschutzausschuss 
entstanden und in der Folge der Wald vor geraumer Zeit im Rahmen des öffentlichen 
Zugangsrechts von Wäldern besucht worden. Das weitere Verfahren zur Einrichtung 
eines Naturschutzgebietes obliege dem Landkreis. Eine Entscheidung sei 
ausdrücklich noch nicht getroffen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
TOP 17.2: 
Errichtung von Windkraftanlagen 
 
Derselbe Einwohner bittet um Auskunft, ob in Westerscheps tatsächlich weitere 
sieben oder acht neue Windkraftanlagen errichtet werden sollen und warum hierüber 
die Öffentlichkeit noch nicht informiert wurde. 
 
BMin Knetemann führt aus, aufgrund des neuen Landesraumordnungsprogrammes 
des Landes Niedersachsen würden derzeit auf Landkreisebene Potenzialflächen für 
die Aufstellung von Windkraftanlagen ermittelt. Im Zuge dieser Ermittlung würde 
sodann auch die Öffentlichkeit beteiligt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
TOP 18: 
Schließung der Sitzung 
 
RV Reil schließt die heutige Sitzung um 19.01 Uhr. 
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Detlef Reil   Petra Knetemann   Angelika Lange 
Ratsvorsitzender  Bürgermeisterin   Protokollführerin 
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